
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Kleine Anfrage 

Konnexitätsprinzip und Auswirkungen auf den 

Doppelhaushalt 27/28 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

im jahrelangen Streit zwischen Bund und Ländergrenzen gab es vor einigen Tagen eine 

Einigung.  

 

Ab September 2026 gilt für alle vom Bund beschlossenen sozialen Leistungsgesetze, 

dass 80% der neuen Kosten vom Bund getragen werden. Das gilt etwa für die Bereiche 

der Kinder- und Jugendhilfe sowie der Eingliederungshilfe für Menschen mit 

Behinderung.  

 

Meine Fragen an die Verwaltung in dem Zusammenhang; 

 

1. Wird diese Einigung Auswirkungen auf den aufzustellenden Doppelhaushalt 

2027/28 haben? 

2. Wenn ja, um welche Bereiche der sozialen Leistungen wir es sich handeln? 

3. Kann bereits abgeschätzt werden, ob es zu wesentlichen Einsparungen kommen 

wird? 

 

Im Voraus schon vielen Dank für die Beantwortung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dr. Margret Franz 
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